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Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 
Groitzsch, Neubau der Verbindungsstraße S 65 - B 176 zwischen Altengroitzsch und der Straße "Am Pappelhain" 

Unterlage: 11 

Datum: 03.07.2019 

Lfd. 

Nr. 

Bau-km 

 

Bezeichnung a)  bisheriger 

b)  künftiger 

 Eigentümer (E) oder 

 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

1 0+000 bis 
0+760 

GVS 

Neubau der Verbindungsstraße 
(GVS) S 65 - B 176 

a) – 

b) Stadt Groitzsch (E/U) 

Neubau der Verbindungsstraße (GVS) S 65 - B 176 vom geplan-
ten Knotenpunkt (Kreisverkehr) Anbindung an S 65 bis Straße 
„Am Pappelhain“. Die Straße wird mit einem RQ 10 gemäß Plan-
unterlagen neu hergestellt einschließlich Bankette, Mulden und 
Böschungen. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Groitzsch. 

2 0+000 bis 
0+267 

S 65 

Verlegung der S 65  a) und b) 

Freistaat Sachsen (E/U) 

Verlegung / Verschwenkung der S 65 von Bau-km 0+000 (NK 
4839052 +1,968) bis Bau-km 0+267 (NK 4839052 +1,712) infolge 
der geplanten Lageeinordnung des neuen Knotenpunktes (Kreis-
verkehr) für die Anbindung der GVS an die S 65 (sh. lfd. 3). Der 
zu verlegende Bereich wird mit einem RQ 10 gemäß Planunter-
lagen ausgebaut einschließlich Bankette, Mulden und Böschun-
gen. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Sachsen. 
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Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 
Groitzsch, Neubau der Verbindungsstraße S 65 - B 176 zwischen Altengroitzsch und der Straße "Am Pappelhain" 

Unterlage: 11 

Datum: 03.07.2019 

Lfd. 

Nr. 

Bau-km 

 

Bezeichnung a)  bisheriger 

b)  künftiger 

 Eigentümer (E) oder 

 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

3 0+000  

GVS 

 

0+126,483 

S 65 

Knotenpunkt S 65 / GVS a) – 

b) Freistaat Sachsen (E/U) 

Die Anbindung der GVS an die S 65 wird mit einem Kreisverkehr 
ausführt. Die Ausbildung des 3-armigen Kreisverkehrs und der 
Anschlüsse erfolgt entsprechend Planunterlage gemäß 
RAL 2012. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Straßenbaulast und Unterhaltung an den fertig gestellten 
Straßenteilen richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. 

Die Kostentragung und die Unterhaltungsgrenzen sind nach 
SächsStrG festgelegt. 

Bau-km der S 65 

4 0+053 u. 

0+088 lks 

Grundstückszufahrten a) und b) Eigentümer               
Flurstück 1099,                         
Gemarkung Groitzsch 

 

Die vorhandenen Grundstückszufahrten zum Flurstück 1099 
werden an den neuen Straßenverlauf der S 65 angepasst. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt dem Eigentümer des Flurstückes 1099. 

5 0+065 bis 
0+170 

Rückbau von Straßenteilen der 
S 65 

a) und b)                                  
Freistaat Sachsen (E/U) 

Durch die Verschwenkung der S 65 nicht mehr benötigte Stra-
ßenteile werden zurückgebaut und entsiegelt.  

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Sachsen 
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Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 
Groitzsch, Neubau der Verbindungsstraße S 65 - B 176 zwischen Altengroitzsch und der Straße "Am Pappelhain" 

Unterlage: 11 

Datum: 03.07.2019 

Lfd. 

Nr. 

Bau-km 

 

Bezeichnung a)  bisheriger 

b)  künftiger 

 Eigentümer (E) oder 

 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

6 0+000 bis 
0+267 lks 

Parallellage TWL DN 200 GGG   
(in 2017/2018 neu verlegt) 

a) und b)                              
Zweckverband Wasser/Abwasser 
Bornaer Land 

Die im Zuge der S 65 parallel verlaufende Trinkwasserleitung 
wird bei den erforderlichen Straßenbauarbeiten an der S 65 be-
achtet. Aus Sicht des Vorhabenträgers sind an der vorhandenen 
Trinkwasserleitung keine Änderungen erforderlich. Im Bedarfsfall 
sind Sicherungsmaßnahmen durchzuführen, die Überdeckung 
beträgt ca. 1,3 m. Besonderheiten im Zuge der Bauausführung 
und evtl. Sicherungsmaßnahmen werden in der Ausführungspla-
nung mit dem Versorger abgestimmt. 

Die Kostentragung regelt sich nach geltendem Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung obliegt dem Zweckverband Wasser/Abwasser 
Bornaer Land. 

7 0+126 bis 
0+267 lks 

Parallellage Freileitung NFA2X 
4x70 

a) und b)                                   
Mitnetz Strom 

Die im Zuge der S 65 parallel verlaufende Elt-Freileitung wird bei 
den erforderlichen Straßenbauarbeiten an der S 65 beachtet. Aus 
Sicht des Vorhabenträgers sind an den Anlagen keine Änderun-
gen erforderlich. Im Bedarfsfall sind Sicherungsmaßnahmen 
durchzuführen. Besonderheiten im Zuge der Bauausführung und 
evtl. Sicherungsmaßnahmen werden in der Ausführungsplanung 
mit dem Versorger abgestimmt. 

Die Kostentragung regelt sich nach geltendem Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung obliegt der Mitteldeutschen Netzgesellschaft 
Strom mbH (Mitnetz Strom). 
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Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 
Groitzsch, Neubau der Verbindungsstraße S 65 - B 176 zwischen Altengroitzsch und der Straße "Am Pappelhain" 

Unterlage: 11 

Datum: 03.07.2019 

Lfd. 

Nr. 

Bau-km 

 

Bezeichnung a)  bisheriger 

b)  künftiger 

 Eigentümer (E) oder 

 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

8 0+000 bis 
0+267 re 

Parallellage Erdkabel Telekommu-
nikationsanlage 

a) und b)                                  
Deutsche Telekom AG (E,U) 

Die im Zuge der S 65 parallel verlaufende Telekom-Kabeltrasse 
wird durch die Verlegung der S 65 berührt und muss abschnitts-
weise umverlegt bzw. an den neuen Straßenverlauf angepasst 
werden.Die betroffenen Abschnitte sind in den Planunterlagen 
angegeben und ein entsprechender Vorschlag zum neuen Tras-
senverlauf dargestellt. 

Die Leitung wird in den Näherungsbereichen während der Bau-
arbeiten in Abstimmung mit dem Versorgungsträger gesichert. 
Besonderheiten im Zuge der Bauausführung und evtl. Siche-
rungsmaßnahmen werden in der Ausführungsplanung mit dem 
Versorger abgestimmt. 

Die Kostentragung regelt sich nach dem Telekommunikationsge-
setz (TKG). 

Die Unterhaltung obliegt der Deutsche Telekom AG. 

9 0+100 bis 
0+150 

Entwässerungsabschnitt 1, Teilab-
schnitt S 65 und GVS bis Bau-km 
0+029 

a) – 

b) Freistaat Sachsen (E/U) 

Das anfallende Straßenoberflächenwasser im Entwässerungsab-
schnitt 1, Teilbereiche der Kreisfahrbahn und GVS bis Bau-km 
0+029 (Baulastgrenze Knotenpunkt) wird über Straßenabläufe 
bzw. in Straßenmulden gesammelt und dem neu herzustellenden 
Einlaufschacht bei 0+031 re. (Bau-km GVS) zugeführt und abge-
leitet. Mulden und Bankette werden infolge der vorgefundenen 
Hohlraumproblematik abgedichtet, um eine Versickerung des 
Straßenoberflächenwassers in den Untergrund auszuschließen. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Sachsen. 
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Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 
Groitzsch, Neubau der Verbindungsstraße S 65 - B 176 zwischen Altengroitzsch und der Straße "Am Pappelhain" 

Unterlage: 11 

Datum: 03.07.2019 

Lfd. 

Nr. 

Bau-km 

 

Bezeichnung a)  bisheriger 

b)  künftiger 

 Eigentümer (E) oder 

 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

10 0+000 bis 
0+267,273 

Sickerleitung DN 100 zur         
Planumsentwässerung 

a) – 

b) Freistaat Sachsen (E/U) 

Das anfallende Sickerwasser auf dem Erdplanum im Zuge der 
S 65 wird über eine neu zu verlegende Sickerleitung DN 100 
gesammelt und dem vorhandenen Einlaufschacht Am Kalten 
Feld zugeführt und abgeleitet. Straßenoberflächenwasser wird 
infolge der abgedichteten Bankette und Mulden nicht eingeleitet. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Sachsen. 

11 0+150 bis 
0+267,273 

Entwässerungsabschnitt 2 a) – 

b) Freistaat Sachsen (E/U) 

Das anfallende Straßenoberflächenwasser im Entwässerungsab-
schnitt 2 wird über Straßenabläufe bzw. in Straßenmulden ge-
sammelt und dem vorhandenen Einlaufschacht Am Kalten Feld 
zugeführt und abgeleitet. Mulden und Bankette werden infolge 
der vorgefundenen Hohlraumproblematik abgedichtet, um eine 
Versickerung des Straßenoberflächenwassers in den Untergrund 
auszuschließen. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Sachsen. 

12 ca. 0+350 

(052 Station 
1,628 S 65) 

Vorhandene Entwässerungsanlage 
Am Kalten Feld 

a) und b)                                  
Stadt Groitzsch 

Das anfallende Straßenoberflächenwasser aus dem Entwässe-
rungsabschnitt 2 wird dem vorhandenen Einlaufschacht Am Kal-
ten Feld zugeführt. Der Einlaufschacht ist zu erneuern. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Groitzsch. 
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Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 
Groitzsch, Neubau der Verbindungsstraße S 65 - B 176 zwischen Altengroitzsch und der Straße "Am Pappelhain" 

Unterlage: 11 

Datum: 03.07.2019 

Lfd. 

Nr. 

Bau-km 

 

Bezeichnung a)  bisheriger 

b)  künftiger 

 Eigentümer (E) oder 

 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

Bau-km der GVS 

13 0+000 bis 
0+760 

Sickerleitung DN 100 zur         
Planumsentwässerung 

a) – 

b) Stadt Groitzsch (E/U) 

Das anfallende Sickerwasser auf dem Erdplanum im Zuge der 
GVS wird über eine neu zu verlegende Sickerleitung DN 100 
gesammelt, der neu zu verlegenden Entwässerungsleitung (sh. 
lfd. Nr. 15) zugeführt und abgeleitet. Straßenoberflächenwasser 
wird infolge der abgedichteten Bankette und Mulden nicht einge-
leitet. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Groitzsch. 

14 0+000 bis 
0+763 

Neuverlegung TWL a) - 

b) Zweckverband                    
Wasser/Abwasser Bornaer Land 

Der Zweckverband Wasser/Abwasser Bornaer Land plant eine 
Neuverlegung einer Trinkwasserleitung im Zuge der Errichtung 
der GVS. Die Leitung schließt an die bereits neu verlegte TW-
Leitung DN 200 GGG   an der S 65 an und endet an der beste-
henden TW-Leitung DN 300 GGG in der Straße „Am Pappelhain“ 
(sh. lfd. Nr. 6 u. 24). Die genaue Trassenlage war zum Zeitpunkt 
der Fertigstellung der Planunterlagen noch nicht bekannt. 

Die Kosten für die Herstellung trägt der Zweckverband                    
Wasser/Abwasser Bornaer Land. 

Die Unterhaltung obliegt dem Zweckverband Wasser/Abwasser 
Bornaer Land. 



 
 
 

 
    Seite 12 von 19 
 

Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 
Groitzsch, Neubau der Verbindungsstraße S 65 - B 176 zwischen Altengroitzsch und der Straße "Am Pappelhain" 

Unterlage: 11 

Datum: 03.07.2019 

Lfd. 

Nr. 

Bau-km 

 

Bezeichnung a)  bisheriger 

b)  künftiger 

 Eigentümer (E) oder 

 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

15 0+030 bis 
0+772 

0+031 Kreu-
zung GVS 

0+450 Kreu-
zung GVS 

Neuverlegung Entwässerungslei-
tungen zur Sammlung / Ableitung 
von Oberflächenwasser Entwässe-
rungsabschnitt 1 

a) – 

b) Stadt Groitzsch (E/U) 

Zur Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers aus dem 
Entwässerungsabschnitt 1 werden Entwässerungsleitungen ≥ DN 
250 bis DN 400 einschl. erforderlicher Einlauf- und Kontroll-
schächte neu hergestellt. Bei Bau-km 0+772 erfolgt ein An-
schluss an den vorhandenen Regenwasserkanal DN 800 der 
Stadt Groitzsch (sh. lfd. Nr. 25). Der Schacht R 32 wird erneuert. 
Die Haltung R32 – R25 wird nicht mehr benötigt und wird rück-
gebaut. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Groitzsch. 

16 0+029 bis 
0+817,849 

Entwässerungsabschnitt 1, Teilab-
schnitt GVS von Bau-km 0+029 bis 
Bauende 

a) – 

b) Freistaat Sachsen (E/U) 

Das anfallende Straßenoberflächenwasser im Entwässerungsab-
schnitt 1 der GVS ab Bau-km 0+029 (Baulastgrenze Knoten-
punkt) wird über Straßenabläufe bzw. in Straßenmulden über 
Muldeneinlaufschächte gesammelt und in neu zu errichtenden 
Entwässerungsleitungen (sh. lfd. Nr. 15) abgeleitet. Mulden und 
Bankette werden infolge der vorgefundenen Hohlraumproblema-
tik abgedichtet, um eine Versickerung des Straßenoberflächen-
wassers in den Untergrund auszuschließen. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Groitzsch. 
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Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 
Groitzsch, Neubau der Verbindungsstraße S 65 - B 176 zwischen Altengroitzsch und der Straße "Am Pappelhain" 

Unterlage: 11 

Datum: 03.07.2019 

Lfd. 

Nr. 

Bau-km 

 

Bezeichnung a)  bisheriger 

b)  künftiger 

 Eigentümer (E) oder 

 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

17 0+680 bis 
0+770 re 

 

Elt-Kabeltrasse außer Betrieb a) Mitnetz Strom 

b) - 

Die im Zuge der GVS parallel verlaufende  Elt-Kabeltrasse wird 
durch die Verlegung der S 65 berührt. Die Kabeltrasse ist außer 
Betrieb und wird nicht mehr benötigt. Besonderheiten im Zuge 
der Bauausführung werden in der Ausführungsplanung mit dem 
Versorger abgestimmt, die Kabeltrasse wird zurückgebaut. 

Die Kostentragung regelt sich nach geltendem Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung entfällt. 

18 0+721 bis 
0+749 

Mittelinsel zur Geschwindigkeits-
dämpfung  

a) – 

b) Stadt Groitzsch (E/U) 

Im künftigen Ortseingangsbereich wird zur Geschwindigkeits-
dämpfung eine Mittelinsel mit Fahrstreifenversatz mit einer Länge 
von ca. 28 m gemäß Planunterlagen hergestellt.  

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Groitzsch. 
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Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 
Groitzsch, Neubau der Verbindungsstraße S 65 - B 176 zwischen Altengroitzsch und der Straße "Am Pappelhain" 

Unterlage: 11 

Datum: 03.07.2019 

Lfd. 

Nr. 

Bau-km 

 

Bezeichnung a)  bisheriger 

b)  künftiger 

 Eigentümer (E) oder 

 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

19 0+761 Knotenpunkt Am Pappelhain / 
Windmühlenstraße 

a) – 

b) Stadt Groitzsch (E/U) 

Im Zuge des Neubaus der GVS ist im Bereich der in die Straße 
„Am Pappelhain“ einmündenden Windmühlenstraße die Anlage 
eines Knotenpunktes erforderlich. Die Anbindung der Windmüh-
lenstraße erfolgt wie im Bestand bei Bau-km 0+761 und wird als 
einfache Einmündung entsprechend Planunterlage ausgebildet. 
Ein Linksabbiegestreifen ist infolge des zu erwartenden, geringen 
Verkehrsaufkommens nicht erforderlich, jedoch ist aus Sicher-
heitsgründen ein kurzer Aufstellbereich von 10 m im „Schutze“ 
der Mittelinseln ohne Einleitung vorgesehen.   

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Groitzsch. 

20 0+777 Mittelinsel als Querungshilfe  a) – 

b) Stadt Groitzsch (E/U) 

Einbau einer Mittelinsel als Querungshilfe entsprechend Planun-
terlagen. Die Querungsstelle wird barrierefrei ausgebildet. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Groitzsch. 

21 0+760 bis 
0+810 

Straße „Am Pappelhain“ Fahr-
bahnverbreiterung / Geh- und 
Radweg anpassen 

a) und b)                                  
Stadt Groitzsch (E/U) 

Zur Unterbringung der vorgesehenen Mittelinseln wird im Bereich 
der bestehenden Straße „Am Pappelhain“ eine Fahrbahnverbrei-
terung am nördlichen Fahrbahnrand vorgesehen. Der vorhande-
ne Geh- und Radweg wird im Einmündungsbereich höhenmäßig 
angepasst.  

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Groitzsch. 
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Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 
Groitzsch, Neubau der Verbindungsstraße S 65 - B 176 zwischen Altengroitzsch und der Straße "Am Pappelhain" 

Unterlage: 11 

Datum: 03.07.2019 

Lfd. 

Nr. 

Bau-km 

 

Bezeichnung a)  bisheriger 

b)  künftiger 

 Eigentümer (E) oder 

 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

22 0+758 bis 
0+810 re 

 

Parallellage Erdkabel Telekommu-
nikationsanlage 

a) und b)                                  
Deutsche Telekom AG (E,U) 

Die im Zuge der Straße „Am Pappelhain“ parallel verlaufende 
Telekom-Kabeltrasse wird bei den erforderlichen Straßenbauar-
beiten beachtet. Aus Sicht des Vorhabenträgers sind an der vor-
handenen Telekommunikationsanlage keine Änderungen erfor-
derlich. Die Leitung wird in den Näherungsbereichen während 
der Bauarbeiten in Abstimmung mit dem Versorgungsträger gesi-
chert. Besonderheiten im Zuge der Bauausführung und evtl. Si-
cherungsmaßnahmen werden in der Ausführungsplanung mit 
dem Versorger abgestimmt. 

Die Kostentragung regelt sich nach dem Telekommunikationsge-
setz (TKG). 

Die Unterhaltung obliegt der Deutsche Telekom AG. 

23 0+765 bis 
0+818 re 

 

Parallellage Schmutzwasserleitung 
DN 400 

 

a) und b)                                  
Stadt Groitzsch (E/U) 

Die im Zuge der Straße „Am Pappelhain“ parallel verlaufende 
Schmutzwasserleitung DN 400 wird bei den erforderlichen Stra-
ßenbauarbeiten beachtet. Aus Sicht des Vorhabenträgers sind an 
der Schmutzwasserleitung keine Änderungen erforderlich. Im 
Bedarfsfall sind Sicherungsmaßnahmen durchzuführen. Beson-
derheiten im Zuge der Bauausführung und evtl. Sicherungsmaß-
nahmen werden in der Ausführungsplanung abgestimmt. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Groitzsch. 
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Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 
Groitzsch, Neubau der Verbindungsstraße S 65 - B 176 zwischen Altengroitzsch und der Straße "Am Pappelhain" 

Unterlage: 11 

Datum: 03.07.2019 

Lfd. 

Nr. 

Bau-km 

 

Bezeichnung a)  bisheriger 

b)  künftiger 

 Eigentümer (E) oder 

 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

24 0+762 bis 
0+818 re 

Parallellage TWL DN 300 GGG a) und b)                              
Zweckverband Wasser/Abwasser 
Bornaer Land 

Die im Zuge der Straße „Am Pappelhain“ parallel verlaufende 
Trinkwasserleitung wird bei den erforderlichen Straßenbauarbei-
ten an der S 65 beachtet. Aus Sicht des Vorhabenträgers sind an 
der vorhandenen Trinkwasserleitung keine Änderungen erforder-
lich. Im Bedarfsfall sind Sicherungsmaßnahmen durchzuführen. 
Besonderheiten im Zuge der Bauausführung und evtl. Siche-
rungsmaßnahmen werden in der Ausführungsplanung mit dem 
Versorger abgestimmt. 

Die Kostentragung regelt sich nach geltendem Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung obliegt dem Zweckverband Wasser/Abwasser 
Bornaer Land. 

25 0+763 bis 
0+818 re 

 

Parallellage Regenwasserleitung 
DN 800 

 

a) und b)                                  
Stadt Groitzsch (E/U) 

Die im Zuge der Straße „Am Pappelhain“ parallel verlaufende 
Regenwasserleitung DN 800 wird bei den erforderlichen Stra-
ßenbauarbeiten beachtet. Bei Bau-km 0+772 wird die neu herzu-
stellende Entwässerungsleitung (sh. lfd. Nr. 15) an den vorhan-
denen Regenwasserkanal DN 800 der Stadt Groitzsch angebun-
den. Der Schacht R 32 wird erneuert. Die Haltung R32 – R25 
wird nicht mehr benötigt und wird rückgebaut. Besonderheiten im 
Zuge der Bauausführung und evtl. Sicherungsmaßnahmen wer-
den in der Ausführungsplanung abgestimmt. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Groitzsch. 
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Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 
Groitzsch, Neubau der Verbindungsstraße S 65 - B 176 zwischen Altengroitzsch und der Straße "Am Pappelhain" 

Unterlage: 11 

Datum: 03.07.2019 

Lfd. 

Nr. 

Bau-km 

 

Bezeichnung a)  bisheriger 

b)  künftiger 

 Eigentümer (E) oder 

 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

26 0+761 Windmühlenstraße a) und b)                                  
Stadt Groitzsch (E/U) 

Die Windmühlenstraße wird auf einer Länge von ca. 17 m gemäß 
Planunterlage an den neuen Straßenverlauf der GVS bzw. Stra-
ße „Am Pappelhain“ angepasst. Der vorhandene Gehweg wird 
bis zur neu herzustellenden Querungsstelle weitergeführt.   

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Groitzsch. 

27 0+764 Kr 

0+764 bis 
0+818 re 

Kreuzung/ Parallellage Mittelspan-
nungskabel, Weiterverlauf in 
Windmühlenstraße 

 

a) und b)                                   
Mitnetz Strom 

 

Die im Zuge der Straße „Am Pappelhain“ parallel im Gehweg 
verlaufenden und bei 0+764 kreuzenden Mittelspanungskabel mit 
Weiterverlauf in Windmühlenstraße werden bei den erforderli-
chen Straßenbauarbeiten beachtet. Aus Sicht des Vorhabenträ-
gers sind an den Anlagen keine Änderungen erforderlich. Im 
Bedarfsfall sind Sicherungsmaßnahmen durchzuführen. Beson-
derheiten im Zuge der Bauausführung und evtl. Sicherungsmaß-
nahmen werden in der Ausführungsplanung mit dem Versorger 
abgestimmt. 

Die Kostentragung regelt sich nach geltendem Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung obliegt der Mitteldeutschen Netzgesellschaft 
Strom mbH (Mitnetz Strom). 
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Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 
Groitzsch, Neubau der Verbindungsstraße S 65 - B 176 zwischen Altengroitzsch und der Straße "Am Pappelhain" 

Unterlage: 11 

Datum: 03.07.2019 

Lfd. 

Nr. 

Bau-km 

 

Bezeichnung a)  bisheriger 

b)  künftiger 

 Eigentümer (E) oder 

 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

28 0+763 Kr Kreuzung TWL DN150 GGG, 

Weiterverlauf in                     
Windmühlenstraße 

 

a) und b)                              
Zweckverband Wasser/Abwasser 
Bornaer Land 

Die im Zuge der Straße „Am Pappelhain“ bei 0+763 kreuzende 
Trinkwasserleitung mit Weiterverlauf in Windmühlenstraße wird 
bei den erforderlichen Straßenbauarbeiten an der S 65 beachtet. 
Aus Sicht des Vorhabenträgers sind an der vorhandenen Trink-
wasserleitung keine Änderungen erforderlich. Im Bedarfsfall sind 
Sicherungsmaßnahmen durchzuführen. Besonderheiten im Zuge 
der Bauausführung und evtl. Sicherungsmaßnahmen werden in 
der Ausführungsplanung mit dem Versorger abgestimmt. 

Die Kostentragung regelt sich nach geltendem Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung obliegt dem Zweckverband Wasser/Abwasser 
Bornaer Land. 

29 0+766 Kr/ 

0+766 bis 
0+818 re 

Vorhandene Straßenbeleuchtung 

Kreuzung/ Parallellage Straßenbe-
leuchtungskabel, Weiterverlauf in 
Windmühlenstraße 

 

a) und b)                                  
Stadt Groitzsch (E/U) 

Die im Zuge der Straße „Am Pappelhain“ und Windmühlenstraße 
vorhandene Straßenbeleuchtung einschl. Verkabelung wird bei 
den erforderlichen Straßenbauarbeiten beachtet. Der Lampen-
standort im Gehweg im Einmündungsbereich Windmühlenstraße 
ist an den neuen Straßenverlauf anzupassen. Eine Erweiterung 
des Netzes mit neuen Lampen ist nicht vorgesehen. Besonder-
heiten im Zuge der Bauausführung und evtl. Sicherungsmaß-
nahmen werden in der Ausführungsplanung abgestimmt. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Groitzsch. 
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Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 
Groitzsch, Neubau der Verbindungsstraße S 65 - B 176 zwischen Altengroitzsch und der Straße "Am Pappelhain" 

Unterlage: 11 

Datum: 03.07.2019 

Lfd. 

Nr. 

Bau-km 

 

Bezeichnung a)  bisheriger 

b)  künftiger 

 Eigentümer (E) oder 

 Unterhaltungspflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

30 0+767 lks Zaun anpassen a) und b) Eigentümer               
Flurstück 998/2,                         
Gemarkung Groitzsch 

 

Die vorhandene Einfriedung zum Flurstück 998/2 wird im Zuge 
des Knotenausbaues auf einer Länge von ca. 2 m an den neuen 
Straßenverlauf angepasst. 

Die Kosten für die Herstellung trägt die Stadt Groitzsch. 

Die Unterhaltung obliegt dem Eigentümer des Flurstückes 998/2. 

31 0+769 Kr 

0+769 bis 
0+818 re 

Kreuzung/ Parallellage Nieder-
spannungskabel, Weiterverlauf in 
Windmühlenstraße 

 

a) und b)                                   
Mitnetz Strom 

 

Die im Zuge der Straße „Am Pappelhain“ parallel im Gehweg 
verlaufenden und bei 0+769 kreuzenden Niederspanungskabel 
mit Weiterverlauf in Windmühlenstraße werden bei den erforder-
lichen Straßenbauarbeiten beachtet. Aus Sicht des Vorhabenträ-
gers sind an den Anlagen keine Änderungen erforderlich. Im 
Bedarfsfall sind Sicherungsmaßnahmen durchzuführen. Beson-
derheiten im Zuge der Bauausführung und evtl. Sicherungsmaß-
nahmen werden in der Ausführungsplanung mit dem Versorger 
abgestimmt. 

Die Kostentragung regelt sich nach geltendem Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung obliegt der Mitteldeutschen Netzgesellschaft 
Strom mbH (Mitnetz Strom). 

 


